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2. Bundesliga Herren

TTC indeland Jülich : 1. FC Köln 
Sonntag, 16.10.2022, 14:00 Uhr

100 Zuschauer sehen Niederlage des TTC indeland Jülich

Im Spiel der 2. Bundesliga Herren traf die Mannschaft des TTC indeland Jülich am vergangenen
Sonntag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1. FC Köln. Die Gäste entführten bei ihrem 6:2-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Tobias Hippler.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Adrien Rassenfosse, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der 1. FC Köln dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Devos / Cnudde, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rassenfosse /
Hippler verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Suzuki /
Wehking wurden Devos / Preuss unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Das anschließende Einzel zwischen Robin Devos und Tobias
Hippler endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und von Devos verloren wurde. Laurens Devos verpasste
es wiederum mit einem 4:11, 11:13, 11:4, 7:11 gegen Adrien Rassenfosse, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den
Tisch. Obwohl Florian Cnudde in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Gianluca Walther zurück ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel
nicht spannender schreiben können. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Marc Preuss bei seiner
0:3-Niederlage gegen Hayate Suzuki ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC indeland Jülich und des 1. FC Köln. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Robin Devos eine 1:3-Niederlage gegen Adrien Rassenfosse kassierte. Die siegbringende
Taktik fehlte anschließend Laurens Devos bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Hippler ab
dem Start und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 6:2-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC indeland Jülich nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der 1. FC Köln vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2022 gegen den 1. FC Saarbrücken-
TT II ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC indeland Jülich bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TV Leiselheim.

 Statistik:
 TTC indeland Jülich

Doppel: Devos / Cnudde 0:1, Devos / Preuss 0:1 
Einzel: R. Devos 1:1, L. Devos 0:2, F. Cnudde 1:0, M. Preuss 0:1 

 1. FC Köln
Doppel: Rassenfosse / Hippler 1:0, Suzuki / Wehking 1:0 
Einzel: A. Rassenfosse 2:0, T. Hippler 1:1, H. Suzuki 1:0, G. Walther 0:1


